
Budgetgemeindeversammlung der Römisch-katholischen Kirchgemeinde Wangen 

bei Olten vom 24.11.2020 

 

Der Einladung zur diesjährigen Budgetgemeindeversammlung unter strengen Corona-

Auflagen folgten am 24.11.2020 insgesamt zwölf Stimmberechtigte sowie ein Gast. 

Der KGR-Präsident B. Kissling dankte allen herzlich für ihr Kommen in dieser 

schwierigen Zeit. 

Für das Budget des kommenden Jahres 2021 wird ein Aufwandüberschuss von 12‘648 

SFR veranschlagt. B. Kissling erläuterte den Anwesenden detailliert, woraus dies 

resultiert. Hauptsächlich rechne man aber aufgrund der aktuellen Pandemiesituation 

im kommenden Jahr mit ca. 30‘000 SFR weniger Steuereinnahmen. Einzelpositionen 

im Budget 2021 wurden den Anwesenden durch die Verwalterin, Susi Tollardo, 

erläutert und die offenen Fragen konnten geklärt werden.  

Alle im Folgenden aufgeführten Anträge des Kirchgemeinderates wurden durch die 

Stimmberechtigten einstimmig genehmigt. 

- veranschlagtes Budget 2021: mit Aufwandsüberschuss von 12‘648 SFR.  

- Dem haupt- und nebenamtlichen Personal wird ab 1. Januar 2021 keine 

Teuerung ausgezahlt.  

- Der Steuerfuss bleibt bei 18 % der einfachen Staatssteuer.  

 

Liegenschaften: 

Weiter informierte der KGR-Präsident über den aktuellen Stand der Verhandlungen 

bzgl. der Liegenschaft und dem Bauvorhaben In der Ey 47. Er ist zuversichtlich, dass 

man in Wangen in den nächsten Jahren weitere,  attraktive Alterswohnungen 

anbieten kann. 

B. Kissling informiert, dass ihm von Seiten des Marienheims seit kurzem eine 

Interessensbekundung am Kauf des Eyparks vorliegt. Leider sei dieser aktuell in 

keinem guten Zustand und gibt Grund zur Beanstandung. Daher möchte das 

Altersheim die Anlage kaufen, um diese den Heimbewohnern wie auch der 

Allgemeinheit als schöner und gepflegter Ort der Begegnung zur Verfügung zu stellen. 

Für die Kirchgemeinde, so räumte er ein, muss der Park weiterhin auch für 

Begegnung und Gottesdienste unter freiem Himmel nutzbar bleiben. Dies alles wurde 

allerdings noch nicht in den Gremien diskutiert. 



 

Ausblick und Dank  

Im kommenden Jahr wird der KGR erneut gewählt. Gerne möchte man wieder von 

derzeit sechs auf neun Mitglieder aufstocken. B. Kissling bat alle um Mithilfe bei der 

Suche nach Interessenten und möglichen Kandidat/innen für das Amt.  

Die nächste Sitzung der Rechnungsgemeinde findet statt am Dienstag, 29. Juni 2021. 

Hierzu ergeht eine herzliche Einladung an alle.  

Vizepräsident Leo Baumgartner bedankte sich im Namen des KGR für die wertvolle 

und wertschätzende Arbeit des Präsidenten und des KGR und dankte allen für ihr 

Kommen auch unter Corona-Bedingungen. Allen An- und Abwesenden wünschten die 

beiden eine schöne und besinnliche Adventszeit und Gottes reichen Segen im neuen 

Jahr 2021. 

(V.G.) 


